
ie Plakate und Schilder
mit den Unternehmens-

namen sind fertig. Schülerin-
nen der beiden achten Klas-
sen der Oberschule Schmie-
deberg haben sie in einer
Unterrichtsstunde im Fach
Werken, Technik, Haushalt/
Soziales (WTH) hergestellt.
Am kommenden Mittwoch,
dem 10. April, werden die ge-
bastelten Hinweise aus Pap-
pe und Papier im Schulhaus
aufgehangen. Denn dann fin-
det dort die „2. Berufswahl-
messe Osterzgebirge“ statt.

Im Schuljahr 2017/18 hat-
ten sich auf Initiative von Pe-
ter Feine, damals noch beim
IMPRO e.V., die Oberschu-
len von Schmiedeberg, Dip-
poldiswalde und Geising zu-
sammengeschlossen und die
„1. Berufswahlmesse Osterz-
gebirge“ ins Leben gerufen.
Bei der Messe präsentierten
sich mehrere Unternehmen
aus der Region. Damit wurde
erstmalig in und um Schmie-
deberg eine Kommunikati-
onsplattform für Schüler, El-
tern, Lehrer und Firmen ge-
schaffen, die die Möglichkeit
bot, sich untereinander zu
Themen der Berufsausbil-
dung auszutauschen.

Aufgrund der positiven
Resonanz gibt es nun die
Neuaufllf age der Messe am
Mittwoch, dem 10. April, zwi-
schen 14.30 und 18 Uhr in der
Oberschule Schmiedeberg.
Fast 60 Unternehmen, Insti-
tutionen und weitere fach-
kundige Ansprechpartner
haben sich angekündigt. Sie
beantworten Fragen der Be-
sucher, informieren über vie-
le verschiedene Berufe, über
Ausbildungsinhalte und klä-
ren über Praktika, Schnup-
pertage und Ferienarbeit auf.

Auch zu möglichen Tätig-
keiten für den „GenialSo-
zial“-Tag der Sächsischen Ju-
gendstiftung gibt es Informa-

D

tionen. An diesem Aktionstag
am Dienstag vor Beginn der
Sommerferien tauschen Schüler
und Schülerinnen die Schulbank
gegen einen Job. Den dabei erar-
beiteten Lohn spenden sie und
unterstützen so soziale Projekte
vor Ort in Sachsen und sogar
weltweit.

Einzigartige Messe
im Osterzgebirge

Die Berufswahlmesse soll vor al-
lem Orientierung bei der Ent-
scheidung für den Einstieg ins
Berufsleben geben. „Sie bietet ei-
ne hervorragende Möglichkeit
zur berufllf ichen Orientierung, ge-
bündelt an einem Ort, hier im
Osterzgebirge. Sonst muss man
doch meist nach Dresden fahren
für solche Messen“, erklärt die
Schmiedeberger Schulleiterin

Katrin Jungnickel. „Die Messe
richtet sich nicht nur an Schüler
und Eltern aus Schmiedeberg
und Umgebung, sondern aus der
ganzen Region.“ Für Kinder und
Jugendliche der Oberschule Gei-
sing wurde ein extra Shuttle-Bus
eingerichtet, der sie nach dem
Unterricht um 14.30 Uhr abfährt
und rechtzeitig zur Messe nach
Schmiedeberg bringt.

Schon im vorigen Jahr sorgte
das Konzept für ein positives
Feedback von Teilnehmern und
Besuchern. Auch Leandra und
Merle aus der jetzigen 8b hatten
damals an der Messepremiere
teilgenommen. Die zwei 14-Jähri-
gen waren zufrieden. „Ich habe
zwar noch keine konkrete Ah-
nung, was ich später für einen
Beruf erlernen möchte, habe bei
der Messe aber interessante
Möglichkeiten aufgezeigt be-

kommen“, erklärt Merle aus
Schmiedeberg. „Fotografieren
oder ein Beruf im sozialen Be-
reich könnten mir gefallen.“

Genauere Vorstellungen über
ihre berufllf iche Zukunft hat indes
Leandra. Die Dippoldiswalderin
möchte auf jeden Fall im sozia-
len Sektor arbeiten, vielleicht
Kindergärtnerin werden. Erste
Erfahrung habe sie bei verschie-
denen Projekten gesammelt.

Interesse der Unternehmen
an Fachkräften ist groß

„Die jungen Leute sind moti-
viert, nehmen an Projekten und
in der Ferienzeit an Praktika teil.
Außerdem stehen viele Eltern
dahinter und unterstützen ihre
Kinder“, sagt Sandra Dietrich.
Sie ist Praxisberaterin vom Bil-
dungsträger Fortbildungsakade-

mie der Wirtschaft aus Dres-
den (FAW gGmbH) an der
Oberschule Schmiedeberg.
Dabei organisiert sie zahlrei-
che Projekte zur Berufsorien-
tierung.

Die Schüler gehen zu Ex-
kursionen in Betriebe in der
Region, nehmen an Work-
shops teil und dürfen selber
in den Arbeitsalltag der Fir-
men reinschnuppern.

Das Interesse der Unter-
nehmen an künftigen Fach-
kräften ist groß, nicht nur im
Bereich Industrie und Hand-
werk, sondern auch in der
Gesundheitspfllf ege oder vor
allem in der Gastronomie
und der Tourismusbranche.

Die Idee zu einer weiteren
Aufllf age der Berufswahlmesse
stieß daher bei der Wirt-
schaft auf offene Ohren. Vie-
le Firmen suchen händerin-
gend nach geeignetem beruf-
lichen Nachwuchs. Schließ-
lich sind die Azubis von heu-
te die Fachkräfte von mor-
gen. Stephan Klingbeil

Schnupperttr ag fürdenStarttr insBerufsleben
NachdemErfolg imVorjahr findetam10.AprilanderOberschuleSchmiedebergdie2.BerufswahlmesseOsterzgebirgestatt.

■ Schülerinnen der achten Klassen der Oberschule Schmiedeberg helfen bei der Vorbereitung für die Messe. Fotos: Stephan Klingbeil

■ Rund 270 Schüler lernen derzeit an der Oberschule Schmiede-
berg. Die Einrichtung ist erneut Gastgeber der Berufswahlmesse.

■ Schulleiterin Katrin Jungnickel (r.) und Praxisberaterin Sandra
Dietrich (l.) heißen die Messebesucher willkommen.

Nach der Schule beginnt das
Arbeitsleben. Welchen Weg
sie dann einschlagen wollen,
ist nicht wenigen der jetzigen
Schüler noch nicht klar. Da-
rüber hinaus gibt es auch
mehrere Alternativen, um
seine Zeit nach dem Schulab-
schluss sinnvoll zu nutzen.

Aber wie? Bei der Berufs-
wahlmesse Osterzgebirge am
10. April 2019 in der Ober-
schule Schmiedeberg gibt es
erstmals in diesem Rahmen
die Gelegenheit, sich durch
Vorträge zu informieren.
Vier Fachvorträge werden
dann jeweils zeitgleich um
15.30 Uhr und 16.30 Uhr an-
geboten. So haben Besucher
die Chance, an zwei der vier
Veranstaltungen teilnehmen
zu können. Sie dauern je-
weils rund 45 Minuten.

Was wird dort geboten?
Das Thema 1 bei der Premie-
re der Vortragsreihe beschäf-
tigt sich mit „Online Bewer-
bung – Bewerbungsunterla-
gen optimal vorbereiten“.
Dabei wird in der Schul-Aula
(Raum 23) auf Grundlagen
und aktuelle Trends für eine
erfolgreiche Bewerbung nä-
her eingegangen.

Das Thema 2 geht beim
Vortrag im Geografie-Raum
24 der Frage nach: „Wie wei-

ter nach der Schule?“ Eine Mitar-
beiterin der Agentur für Arbeit
Pirna wird dabei Wege nach der
Schule aufzeigen. Für jeden lasse
sich ein passender Einstieg ins
Berufsleben finden – egal, ob er
oder sie einen Haupt- oder Real-
schulabschluss gemacht hat.
„Selbstpräsentation im Vorstel-
lungsgespräch – der erste Ein-
druck zählt“ – um dieses Thema
3 dreht sich der Vortrag einer
Angestellten der Krankenkasse
AOK Plus. Sie will erläutern, wa-
rum vieles leichter fällt im Le-
ben, wenn man sich und seine
Fähigkeiten gut verkaufen kann.
Eine weitere Option nach der

Schulzeit bietet „Dein Aus-
landjahr“. Der Vortrag zu
diesem Thema 4 widmet sich
den Möglichkeiten, neue Ein-
drücke und Erfahrungen au-
ßerhalb Deutschlands zu
sammeln – und dort auch zu
arbeiten. Eine Referentin der
AIFS American Institute For
Foreign Study spricht im
Englisch-Raum 14 über Er-
lebnisse von Teilnehmern.
Vor und im Anschluss an die
Vorträge lohnt sich zudem
ein Austausch über Jobchan-
cen und mehr an den Stän-
den der fast 60 Messeteilneh-
mer. Stephan Klingbeil

WieweiternachderSchule?
ErstmalsgibtesbeiderBerufswahlmesseauchVorträgezurBerufsorientierung.

■ Bei der Berufswahlmesse gibt es neben Gesprächen an den
Ständen die Chance, sich bei Vorträgen zu informieren. Foto: privat

m Um 14.30 Uhr wird die Berufs-
wahlmesse Osterzgebirge 2019
durch Schulleiterin Kathrin
Jungnickel und Peter Antoniew-
ski, dem Beigeordneten der
Stadt Dippoldiswalde, in der
Turnhalle der Schule eröffnet.

m Ab 14.45 Uhr können Schüle-
rinnen und Schüler der 7. bis 10.
Klassen der Oberschulen
Schmiedeberg und Geising, der
Oberschule am Pfortenberg Dip-
poldiswalde sowie des „Glück-
auf““f -Gymnasiums Dippoldiswal-
de/Altenberg die Messebereiche
im Schulhaus erkunden, sich in-
formieren und Gespräche füh-
ren. Herzlich eingeladen sind zu-
dem alle interessierten Eltern
und Schüler aus der Region.

m 15.30 Uhr und 16.30 Uhr sind
im Schulgebäude insgesamt vier
verschiedene Vorträge zum The-
ma Berufsorientierung geplant.

m Bis 18 Uhr präsentieren sich
die Messeteilnehmer. Bei Fragen
zur Anmeldung und Organisati-
on kann folgende Ansprechpart-
nerin Auskunft geben: Sandra
Dietrich, Praxisberaterin, Tele-
fon: 0171 8377697, per E-Mail an:
sandra.dietrich@faw.de; zudem
ist die Ausstellerliste online auf
der Schulhomepage einzusehen:
wwww www .os-schmiedeberg.de
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BERUFSWAHLMESSE OSTERZGEBIRGE
am 10. April 2019, ab 14.30 Uhr
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– Verlagssonderveröffentlichung –

Schmiedeberger Gießerei GmbH
SG CNC Bearbeitungs GmbH

Altenberger Str. 59a
01744 Dippoldiswalde
Tel. (03 50 52) 21-30

E-Mail: info@schmie-guss.de

SG CNC
Bearbeitungs GmbH

Wir bilden aus:

Ausbildungsberufe:
Gießereimechaniker/-in
Modellbauer/-in
Industriemechaniker/-in
Industriekaufmann/-frau

mögliche Studienrichtungen:
Gießereitechnik
Maschinenbau

Ausbildungsberufe:
Zerspanungsmechaniker/-in
Dreh-/Frästechnik

Hier in Frauenstein bilden wir
zum/r Mechatroniker/-in aus.

Bei Rückfragen bitte anrufen.
Telefon: (03 73 26) 86 82 11

Saydaer Str. 20 · 09623 Frauenstein · D.Hartmann@but-exact.de · www.but-exact.de

Wir suchen Azubis:
Mechatroniker/-in

www.sachsenkuechen.de/ausbildung

Scharf auf Ausbildungg?
Du arbeitest gern praktisch & gewissenhhaft?
Maschinen & Technik interessieren dich??
Du hast technisches Verständnis & Vorstellungsvermögen?

Dann besuch uns und erfahre mehr über deine
Möglichkeiten bei uns!

Wir freuen uns auf dich!

Sachsenküchen H.-J. Ebert GmbH
Dresdner Stzraße 78 · 01744 Dippoldiswalde

Fachkraft für Metalltechnik

Wir bilden aus:

Industriemechaniker / -in

www.fwt-geising.de

Bewirb
Dich j

etzt!

Sei dabei und besuche
uns an unserem Stand
auf der Berufswahlmesse!

Im Gepäck haben wir interessante Mitmachangebote
und für die ersten 200 Interessierten Johannesbad-
Begrüßungsbeutel.

Wir bilden aus
• Koch/Köchin
• Hotelfachmann/-frau
• Kaufmann/-frau für Büromanagement
• Fachkraft im Gastgewerbe
• weitere medizinische Berufe an

der Medfachschule Bad Elster

Wir haben noch freie Ausbildungsplätze für 2019.
Bewirb dich jetzt online auf www.raupennest.de
oder unter
bewerbung-klinik-raupennest@johannesbad.com

Johannesbad Raupennest GmbH & Co. KG

Rehefelder Straße 18 | 01773 Altenberg

Telefon +49 (0)35056 30-8001

AZUBIS GESUCHT!
Für die folgenden Ausbildungsberufe:

Hotelfachfrau / Hotelfachmann
 Restaurantfachfrau / Restaurantfachmann
 Fachkräfte im Gastgewerbe
Koch / Köchin

Interessegeweckt?DannschickedeineBewerbungbittean:

AHORNWaldhotel Altenberg
Frau Monika Schütze  Hauptstr. 83  01773 Altenberg
Tel. 035052 60540  bewerbung.waldhotel@ahorn-hotels.de
www.ahorn-hotels.de/karriere/jobs

Das 3-Sterne Superior AHORN Waldhotel Altenberg
gehört zur Gruppe der AHORN Hotels & Resorts.

Wir bieten unseren Auszubildenden attraktive Vorteile
und Vergünstigungen:

 10-20 % übertarifliche Ausbildungsvergütung
 Kostenfreie Verpflegung und ggf. Unterkunft
 Zahlung von Erholungsgeld
 Zuschuss zum Führerschein Klasse B
 Schulungen, Trainings und Prüfungsvorbereitungen
Azubi-Austauschprogramme
 Erstattung der Kosten für Schulbücher
 Kostenfreier Urlaub innerhalb der Hotelgruppe
Azubi-AWARD: attraktive Preise für die besten Azubis
 Gute Übernahmemöglichkeiten

www.ahorn-hotels.de/karriere

STARTE

NOCH IN

2019!

AHORN
WALDHOTEL
ALTENBERG


